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SUMMER 2011`                                   

FESTIVALS:  SICH DER LEBENSUMSTÄNDE FÜR KÜHE UND OCHSEN BEWUSST WERDEN 

 
In diesem Jahr hatte das Happy 
Kuh-Team die Möglichkeit, an 
mehreren vegetarischen und 
veganen Festivals in Deutschland 
Italien und Österreich 
teilnehmen. Mit der Hilfe von 
einigen Kuhschutz Begeisterten 
konnten wir einen weiteren 
Bereich abdecken, und 
erreichten so viel mehr 
Menschen mit unseren 
Infotischen. 
 
Das vegane Sommerfest in 
Stuttgart, ein Satsang in Florenz, 
der Tierrechtstag am Marienplatz 
in München, das Sommerfest in 
Berlin,  
 

 
 
und Veganmania in Begrenz, alles 
Festivals auf denen wir vertreten 
waren. 
 
Es war eine sehr schöne 
Erfahrung, Menschen im ganzen 

Land und außerhalb zu treffen  
und in der Lage zu sein, unsere 
Erfahrungen mit den Kühen und 
Ochsen zu teilen und auch die 
Öffentlichkeit zu informieren, 
dass nicht alle Kühe die gleiche 
Chancen haben. Im Gegenteil, 
die meisten von ihnen müssen 
immer noch unter schlechten 
Bedingungen leben (in zu kleinen 
Ställen, unrein, lebenslang 
angebunden, etc.) und werden 
missbraucht und ausgenutzt, so 
dass genug Milch und dann 
deren Nebenprodukte hergestellt 
werden können. 
 

 
 
Wir hoffen, dass wir im Jahr 
2012 in der Lage sein werden, 
wieder so weiter zu machen und   
an noch mehr Veranstaltungen 
mitmachen können und näher 
an die Öffentlichkeit und die 
Herzen der Menschen kommen. 

 

KÜHE UND STIERE IN NOT: EIN 
HILFERUF 

In den Jahren 2010 - 2011 

erhielten wir viele Anrufe von 

verschiedenen Personen, die 

unserer Hilfe ersuchten ein 

neues Zuhause für in Not 

geratene Rinder zu geben 

Leider konnten wir nicht ein Tier 

aufnehmen, (aber zu mindestens 

alle vermitteln) denn unsere 

Situation in der ehemaligen Farm 

hat es einfach nicht zugelassen 

(nicht genug Platz, finanzielle 

Verhältnisse, die Suche nach 

einer neuen Heimat, etc).  

Die gute Nachricht ist, dass es auf 

dem neuen Gelände genug 

Weideland für ein paar neue 4-

Beinigen Mitglieder gibt.  

Wenn Ihr inspiriert seid, aktiv am 

Kuhschutz teil zu nehmen, folgt 

bitte dem Link unten für weitere 

Informationen: 

http://www.happykuh.de/wie-

kann-ich-helfen/ 
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EIN NEUES ZU HAUSE FUR DIE HAPPY KUH FAMILIE 

   

 

Wir haben es geschafft und sind 

wohlbehalten und friedlich auf 

dem neuen Gelände in Eineborn 

(Thüringen) angekommen. 

 

Es war ein Marathon, das kann 

ich euch sagen, denn nur 2 

Wochen vor dem Umzug hat sich 

herausgestellt, dass es nun 

wirklich Thüringen sein wird wo 

wir hinziehen werden. Und dann 

ging es los.  

Syam ist am 21.11.2011 mit 

einem Anhänger voll Umzugsgut 

aus dem landwirtschaftlichen 

Bereich los gedüst, um am neuen 

Ort schon alles vorzubereiten. 

Dort angekommen traf er einen 

guten Freund (Haladhara Prabhu 

aus Leipzig) und gemeinsam 

gings los. 

 

Erst haben sie einen Bauwagen 

gekauft, der als 

Tagesaufenthaltsraum und 

Werkzeuglager herhalten muss 

und dann begann der Aufbau des 

„Mobilen Unterstands“.  

 

Mobil deshalb, weil wir keinen 

feste Häuslichkeit, weder für uns 

noch für die Rinder, aufstellen 

dürfen. (Baugesetze die keiner 

versteht). Also man kann den 

 

Unterstand innerhalb von 3-4 

Stunden wieder abbauen oder 

auch umstellen. Wie man auf den 

Fotos sieht hat der Wettergott 

Indra uns gut mitgespielt und es 

war jeden Tag strahlender 

Sonnenschein. 

Dann kam das Winterfutter, 

geliefert von einem 

Lohnunternehmer aus dem 

Nachbardorf. 

Da wir ja erst nächstes Jahr 

eigenes Futter machen können, 

mussten wir wohl oder übel eine 

ganze Lieferung kaufen.  (28 

Grassilagerundballen) und dass 

im Frühjahr das neue Gras gut 

anwächst und, dass es eine 

ertragreiche Futterernte gibt, 

haben wir unsere Flächen gleich 

noch Mulchen lassen. So kann 

sich im Winter unter einer dicken 

Schneedecke guter Dünger für 

den Boden und die darin 

lebenden Tiere bilden. 

 

Und dann war es soweit: Leider 

gibt es keine Bilder vom Einstieg 

der Tiere in den großen 

Tiertransporter, aber dafür genug 

vom Ausstieg und der Ankunft. 

Sita hat nur erzählt, dass es fast 2 

Stunden gedauert hat bis alle 

Tiere im Anhänger verstaut 

waren. Nicht alle wollten 

freiwillig mitfahren. Heinz Horst 

ist als erstes hinein und war auch 

ganz okay damit. Yasoda ist 

immer hin und her. Mal rein 

dann wieder raus und wieder 

rein und wieder raus. Bis man sie 

dann erst mal fest gebunden hat. 

“Beschützt die Kühe aufgrund dessen was sie sind- nicht 

was sie uns geben” 



Beim Transport (also während 

der Fahrt) sind die Tiere dann 

nicht angebunden sondern in 

einem großen mit Stroh 

eingestreuten Abteil frei 

beweglich.  

 

 

Und dann haben Sita und 

mehrere Helfer jeden einzeln 

nach und nach eingeladen. Auch 

der Fahrer Herr Franz und sein 

Helfer Herr Daniel waren sehr 

geduldig und vorsichtig mit den 

Tieren.  

 

Wir können gar nicht oft genug 

sagen wie dankbar wir allen 

Helfern und Freunden sind die 

bei diesem schweren und 

anstrengenden Schritt dabei 

waren und mit angepackt haben.  

Danke nochmal an alle Beteiligten!!! 

Und nun noch ein Aufruf an alle die bereit sind uns bei diesem großen Schritt weiterhin zu unterstützen. Wir wissen 

dass es auf Weihnachten zu geht und sich viele, viele Tierschutzorganisationen und andere Vereine immer zu 

Weihnachten melden und um Geldspenden fragen. Ja es ist so, Tiere zu beschützen und zu betreuen ist ein sehr 

kostspieliges Unterfangen. Und je grösser die Tiere desto grösser die Ausgaben.  

Hier findet ihr eine Liste mit den Ausgaben die uns der Umzug gekostet hat.  

 Kauf und Aufbau des mobilen Unterstandes:                           2700,00 EUR 

 Unterstand winterfest machen (das heißt verkleiden)             800,00 EUR 

 Winterfutter (28 Grassilagerundballen)+ Stroh (Einstreu)     1300,00 EUR   

 Flächen mulchen (ca. 5-6 ha)                                                        350,00 EUR 

 Bauwagen inkl. Transport                                                            1100,00 EUR 

 Futterplatz  (ist immer noch im Aufbau)                                   1000,00 EUR 

 Transport der Tiere von Bayern nach Thüringen                     1450,00 EUR 

 Abbau und Reinigung des alten Stalls (Ausmisten)                    500,00 EUR 

 Spritkosten zur Besorgung aller Notwendigkeiten                  1000,00 EUR 

 

                                 Gesamtkosten:                           10.200,00 EUR 

 

Wie viele von euch ja wissen ist HAPPY KUH e.V. ein sehr kleiner Verein, der sich nicht nur um die Kühe und Ochsen 

kümmert, sondern auch Öffentlichkeitsarbeit in Sachen Kuhschutz und Spiritualität macht. Deshalb ist es für uns 

etwas schwerer durch tägliche Arbeit all das Geld zu verdienen, was dieser Umzug gekostet hat. Und das sind nur die 

Kosten für die Tiere!!! Wir geben euch die Möglichkeit am Kuhschutz praktisch teilzuhaben indem ihr auf folgendes 

Konto spendet:  

HAPPY KUH e.V. 

VR-Bank Fürstenfeldbruck e.G.  BLZ: 70163370  KtNr: 506249  

Verwendungszweck: Beihilfe zum Umzug  

IBAN: DE58 701633700000506249    BIC: GEN0DEF1FFB 

 

 Es bedankt sich ganz herzlich das 

Team von Happy Kuh e.V.   

 

Danke zu Syams Vater, der hat 

mitgeholfen bei dem 

Futterplatzeinbau 



 

 LAUFENDE PROJEKTE & 

SPENDENMÖGLICHKEITEN:  

 

- Helft uns eigenes Futter zu 

herstellen. 

- die Botschaft des Kuhschutzes zu verbreiten. 

 

 
  

                  

 

                      

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GEBT EIN EINZIGARTIGES GESCHENK UND HELFT UNS DEN KÜHEN UND OCHSEN ZUWENDUNG IN HÖCHSTER 
QUALITÄT  ZU GEBEN. 
 
Helft uns die Botschaft des Kuhschutzes zu 
verbreiten 
Beim Kauf der folgenden Artikel bekommst Du nicht 

nur ein schönes Geschenk für Deine Lieben, sondern 

hilfst uns gleichzeitig mehr Leute über das Projekt und 

die Wichtigkeit des Kuhschutzes zu informieren. Um 

ein Geschenk zu bestellen kontaktiere bitte das Happy 

Kuh Team:   

Sebastian und Mariela  

  

 

Kontakt Info: 

www.happykuh.de 

Tel.: 0176 62297292 
info@happykuh.de 

 
    

                   

 

Bankverbindung: 

HAPPY KUH e.V. 
Volksbank Raiffeisenbank FFB eG. 

BLZ: 701 633 70 
Kontonummer: 506249 

Artikel Spende 

2012 Happy Kuh Kalender 10 € 

Postkarten 1,20 € 

Bilder mit Rahmen (verschiedene 

Größen) 

3,50  - 9,90 € 

T-Shirt 12 € 

Helf uns eigenes Futter herzustellen:  

Traktor inkl. Zubehör. 

Nachdem wir nun einen Platz gefunden haben, an dem wir auch eigenes Futter herstellen können 

brauchen wir nun wohl oder übel einen passenden Traktor inkl. Zubehör.  Ein kleiner Traktor mit 

Maehwerk, Kreiselheuer und Schwader gibt es nach unserer Erfahrung her um die fünf bis sechstausend 

Euro. Pressen würden wir das Futter dann lassen und transportieren zum Lager wieder selbst. 

 

Also wer uns einen solchen Traktor zu Weihnachten schenken will oder einen Teil der Unkosten tragen 

mag der kontaktiert uns bitte einfach per Telefon oder Email. 

Sebastian:  0176 6229 7292   email: info@happykuh.de 

http://www.happykuh.de/
mailto:info@happykuh.de

